
SCHWARZACH-POKAL 2024 
 

Am Samstag, den 13.7. fand das traditionelle 

Schwarzach-Pokal-Fliegen als Teilwettbewerb der 

Bayerischen F3A-Meisterschaften statt.  

Nachdem sich die Regenschauer der Nacht verzogen 

hatten, waren die Wetteraussichten für den gesamten 

Tag vielversprechend. 27 Piloten aus dem In- und Aus-

land traten in drei Kategorien zum Wettkampf um die 

Podestplätze und Siegerpokale an.  

In den Programmen F3A-A und F3A-B waren die 

vorderen Plätze heiß umkämpft. Wegen der 

fortgeschrittenen Zeit konnten leider nur zwei 

Wertungsdurchgänge absolviert werden. 

Einige Piloten hätten gerne noch einen weiteren 

Versuch gehabt, um ihre Platzierung vielleicht 

doch noch zu verbessern. 

Dank einer Hand voll Wieder- und Neueinstei-

ger konnte auch das C-Programm endlich wie-

der einmal ausgeflogen werden. Nach drei 

Durchgängen waren die Plätze eins bis vier 

ausschließlich von Piloten des MFC Noris be-

legt. Der Sieger ist damit zumindest schon 

Vereins- und Mittelfrankenmeister, vielleicht 

klappt es auch noch mit der Bayerischen Meister-

schaft? 

Gerlinde, die „Gute Seele des 

Schwarzach-Pokals“, wurde von 

allen Anwesenden für ihr En-

gagement in der Kunstflugszene 

sowie die tolle Planung und 

langjährige Organisation des Wettbewerbs gelobt. 

Auch viele Andere trugen zum Gelingen des Tages bei: sei es das Catering-

Team, das die Gäste rundum bestens verpflegt hatte, die Wettbewerbslei-

tung und die Punktrichter, die wieder mit Ausdauer und Gelassenheit die Flüge fair und neutral 

bewertet hatten, oder aber das gesamte Team, das für den reibungslosen Auf- und Abbau 

gesorgt hatte. 

Leider haben nur wenige Mitglieder des MFC Noris den Weg auf den Flugplatz gefunden (was 

aber sicher nicht an den vielen Baustellen und Umleitungen in der Umgebung gelegen hatte). 



Nach der Siegerehrung waren sich alle einig, 

einen unvergesslichen Tag beim Schwarzach-

Pokal des MFC Noris erlebt zu haben. Die Gäste 

machten sich mit der Ankündigung „im nächsten 

Jahr kommen wir sehr gerne wieder“ zufrieden 

auf den Heimweg. 

Und hier noch einige Impressionen... 

 


